
Auswertung des Talentelehrganges am 29.01.17 in Großröhrsdorf

DasTeilnehmerfeld des 1. Talentelehrganges 2017 unterschied sich nur unwesentlich von dem des 
letzten D1-Lehrganges im Dezember 2016.
Leider mussten am Samstagabend noch drei  Talente wegen Krankheit passen, dadurch reduzierte 
sich das Teilnehmerfeld auf 13.
Aufgeteilt wurde in zwei Gruppen, in „alte Hasen“ und „junge Talente“.
Die erste, etwas stärker einzuschätzende Gruppe brauchte für die Lösung der zahlreichen 
Taktikaufgaben deutlich weniger Zeit, war aber nur wenig besser als die „langsamere“,
aber qualititativ kaum schlechtere zweite Gruppe. Unterschiede gab es aber dann schon beim 
Endspieltest und auch bei dem Test zum Lehrgangsthema.
Da standen diesmal Eröffnungsfallen bzw. das Vermeiden und Ausnutzen von Eröffnungsfehlern im
Mittelpunkt.
Bei den Themen-Schnellschachpartien bauten die „Peglau-Sisters“ ihre Spitzenposition weiter aus 
und belegten in der Reihenfolge Mirjam, Charis und Dora die Plätze 1 bis 3.
Dass damit gleich drei Mädchen in der Lehrgangsauswertung vorn platziert sind, ist ein zweifellos 
tolles Resultat. Auch die erstmals teilnehmende Emma als viertes Mädchen konnte  
spielerisch überzeugen.
Insgesamt ging es ganz knapp zu, was auf ein homogenes Teilnehmerfeld deutet.
Wie der Punktestand zeigt, fiel absolut keiner ab.

1. Mirjam Peglau (Jg.2005) 39 von maximal 47 Punkten
2. Charis Peglau (2008) 36
3. Dora Peglau (2008) 30
4. Nicholas Richter (2007) 30
5. Hendryk Wiedersich (2006) 29,5
6. Caius E. Kempe (2008) 28,5
7. Jason Reich (2007) 26,5
8. Emma P. Otto (2006) 24
9. Conrad Fehrke (2007) 24
10. Fiete Wald (2007) 23,5
11. Paul Bregulla (2007) 23
12. Maciej Lesnikowski (2008) 22
13. Dylan Reich (2009) 21,5
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